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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Großhabersdorf : SC 04 Schwabach II 
Samstag, 30.03.2024, 17:30 Uhr

Steyer bleibt gegen den SV Großhabersdorf ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC 04 Schwabach II am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (15:22 Sätze) in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) Partie gegen den SV Großhabersdorf gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Uwe Steyer, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hadzik / Huber bekamen es im ersten Spiel mit Meergans
/ Brandmeyer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hadzik / Huber am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Hadzik / Huber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Stark / Leicht ihr Spiel gegen Schuhmann /
Steyer letztlich mit 11:5, 7:11, 10:12, 9:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Jürgen
Brandmeyer kam Andreas Hadzik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Den Sieg von Fabian Meergans konnte Mario Stark im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne Satzgewinn für Oliver Huber verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Uwe Steyer. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jürgen Leicht bei
seinem 3:1 gegen Martin Schuhmann doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Andreas Hadzik das Spiel gegen Fabian Meergans noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Mario Stark machte indes mit Jürgen Brandmeyer beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte
Stark seine Bilanz auf 15:19 in dieser Saison. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes
danach Oliver Huber letztlich im Repertoire, um Martin Schuhmann final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, den Huber mit 0:11
verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Uwe Steyer wurden im Anschluss Jürgen Leicht unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des SC 04 Schwabach II zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Großhabersdorf die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 8 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SC 04 Schwabach II geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den SV
Weiherhof IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Großhabersdorf

Doppel: Hadzik / Huber 1:0, Stark / Leicht 0:1 
Einzel: A. Hadzik 1:1, M. Stark 1:1, O. Huber 0:2, J. Leicht 1:1 

 SC 04 Schwabach II
Doppel: Meergans / Brandmeyer 0:1, Schuhmann / Steyer 1:0 
Einzel: F. Meergans 2:0, J. Brandmeyer 0:2, M. Schuhmann 1:1, U. Steyer 2:0
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